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SCHULE         SCHULWESEN          BILDUNG
(  Lesen Sie die Texte! Unterstreichen Sie und  übersetzen  wichtige Vokabeln zu diesen Themen!

SCHULE
Ein Gebäude, wo man immer Angst hat, …….ein Ort, wo viel Interessantes erfährt?
Das sind sehr interessante  Fragen.
Hans und Jörg sind Freunde. Sie studieren am Gymnasium in Jena. Das  Gymnasium ist modern und sehr gut eingerichtet. Hier gibt es12 Klassenräume, 6 Lehrerzimmer, Direktion, Labor, Bibliothek, Lesesaal, Computerraum, Konferenzraum, Aula, Turnhalle, Schulkantine, Klubraum, Studienraum und Sportplatzkomplex. Sie haben viele Fächer, zum Beispiel: Bürgerkunde, Kunst, Sport, Erdkunde, Geschichte, Informatik usw. Die Jungen sind hier zufrieden, weil sie gute Noten und nette Lehrer haben. Sie machen verschiedene Versuche, Übungen und lernen drei Fremdsprachen.
SCHULWESEN
Nach dem Abschluss der neunklassigen Grundschule setzen die vierzehn- bis fünfzehnjährigen Jugendlichen ihren Schulbesuch an einer Berufs- oder Fachschule oder an Gymnasium fort.
Wer praktisch veranlagt ist, kann im Laufe von zwei, drei oder vier Jahren an einer Berufsschule einen Beruf erlernen. Die vierjährige  Berufsausbildung schließt mit dem Abitur ab. Viele Lehrlinge gehen direkt in einem Betrieb in die Lehre, in dem sie dann als Elektriker, Maschinenschlosser usw. arbeiten.

Etwa 30 Prozent der Schüler gehen ins Gymnasium, weiter 20 Prozent besuchen Fachschulen mit ökonomischer, technischer oder künstlerischer Orientierung. Mit dem Abiturerzeugnis  können die Absolventen der Fachschulen oder Gymnasien in verschiedenen Bereichen der Wirtschaft arbeiten. Die  Begabtesten vertiefen ihre Kenntnisse und Fertigkeiten an entsprechenden Hochschulen oder Universitäten.
BILDUNG
Die Bildung ist in verschiedenen Ländern unterschiedlich. Zum Beispiel…..

Schulen in Deutschland
Abschluss        Hauptschulabschluss       Realschulabschluss                 Abitur/Matur/

                          Hauptschule                      Realschule                                 Gymnasium

                          5 Jahre                                6 Jahre                                       9 Jahre    

                                                                     Grundschule

4 Jahre
(   Beantworten Sie folgenden Fragen zu diesen Themen!
( Wie ist Ihre  Beziehung zu den Schulen, die Sie schon besucht haben?
Beschreiben Sie das Schulgebäude! Wie sind die Lehrer – wie stellen Sie sich einen idealen Lehrer vor? Wie sind die Studenten? Wie wäre es, wenn die Studenten ideal waren? Wie sind die verschiedenen Unterrichtsstunden aus? Welche Fächer haben Sie? Welche Schulerlebnisse waren für Sie schon und welche schlimm?

(  Wohin können Sie nach dem Abitur weiter gehen, wo und was studieren?

 Beschreiben Sie unser Schulsystem! Wissen Sie etwas vom Bildungssystem in der BRD oder in Österreich?
(    Übungen zu diesen Themen.
(  Bilden Sie mit dem Nachbarn Dialog!                                                                     Thema: Lehrer und Schüler
(  Schreiben Sie  einen Brief Ihren Freunden in die  Schweiz.                                                                        Thema:  Probleme in der Schule./ die Hausaufgabe/
(  Erklären  Sie die Sprichwörter.                                                                                                                                       Übung macht Meister!
 Es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen!  
(  Übersetzen Sie:

  Chce si zvýšit svoji kvalifikaci.
  Má výdrž.
  Drž nám palce! 
  Začal studovat dálkově.
  Absolvuje VŠ v denním studiu.
  Dostává prospěchové stipendium.
  Udělal ji na jedničku.
  V elektrotechnice se vyzná.
  Má doučování z matematiky.
  Opisuje úkoly a používá taháky.   

  Všechna čest!

  Chodí za školu.                                                                                          
  Blauer Brief
  Auswendig lernen
  Der Rowdy

  Die Verteidigung 
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      zu diesen Themen!

SCHULE

Ein Gebäude, wo man immer Angst hat, …….ein Ort, wo viel Interessantes erfährt?

Das sind  sehr interessante  Fragen.

Hans und Jörg sind Freunde. Sie studieren  am Gymnasium in Jena. Das  Gymnasium ist modern und sehr gut eingerichtet. Hier gibt es  12 Klassenräume, 6 Lehrerzimmer, Direktion, Labor, Bibliothek, Lesesaal, Computerraum, Konferenzraum, Aula, Turnhalle, Schulkantine, Klubraum, Studienraum und Sportplatzkomplex. Sie haben viele Fächer, zum Beispiel: Bürgerkunde, Kunst, Sport, Erdkunde, Geschichte, Informatik usw. Die Jungen sind hier zufrieden, weil sie gute Noten und nette Lehrer haben. Sie machen verschiedene Versuche, Übungen und lernen drei Fremdsprachen.

SCHULWESEN

Nach dem Abschluss der neunklassigen Grundschule setzen die vierzehn- bis fünfzehnjährigen Jugendlichen ihren Schulbesuch an einer Berufs- oder Fachschule oder an Gymnasium fort.

Wer praktisch veranlagt ist, kann im Laufe von zwei, drei oder vier Jahren an einer Berufsschule einen Beruf erlernen. Die vierjährige  Berufsausbildung schließt mit dem Abitur ab. Viele Lehrlinge gehen direkt in einem Betrieb in die Lehre, in dem sie dann als Elektriker, Maschinenschlosser usw. arbeiten.

Etwa 30 Prozent der Schüler gehen ins Gymnasium, weiter 20 Prozent besuchen Fachschulen mit ökonomischer, technischer oder künstlerischer Orientierung. Mit dem Abiturerzeugnis  können die Absolventen der Fachschulen oder Gymnasien in verschiedenen Bereichen der Wirtschaft arbeiten. Die  Begabtesten vertiefen ihre Kenntnisse und Fertigkeiten an entsprechenden Hochschulen oder Universitäten.
BILDUNG

Die Bildung ist in verschiedenen Ländern unterschiedlich. Zum Beispiel…..

 Schulen in Deutschland
Abschluss        Hauptschulabschluss       Realschulabschluss                 Abitur/Matur/

                          Hauptschule                      Realschule                                 Gymnasium

                          5 Jahre                                6 Jahre                                       9 Jahre    

                                                                     Grundschule

4 Jahre
(   Beantworten Sie folgenden Fragen zu diesen Themen!
( Wie ist Ihre  Beziehung zu den Schulen, die Sie schon besucht haben?

Beschreiben Sie das Schulgebäude! Wie sind die Lehrer – wie stellen Sie sich einen idealen Lehrer vor? Wie sind die Studenten? Wie wäre es, wenn die Studenten ideal waren? Wie sind die verschiedenen Unterrichtsstunden aus? Welche Fächer haben Sie? Welche Schulerlebnisse waren für Sie schon und welche schlimm?

(  Wohin können Sie nach dem Abitur weiter gehen, wo und was studieren?

 Beschreiben Sie unser Schulsystem! Wissen Sie etwas vom Bildungssystem in der BRD oder in Österreich?

(    Übungen zu diesen Themen.
(  Bilden Sie mit dem Nachbarn Dialog!                                                                        Thema: Lehrer und Schüler
(  Schreiben Sie  einen Brief Ihren Freunden in die  Schweiz.                                                        Thema:  Probleme in der Schule./ die Hausaufgabe/
(  Erklären  Sie die Sprichwörter.                                                                                            Übung macht Meister!
 Es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen!  
(  Übersetzen Sie:

  Chce si zvýšit svoji kvalifikaci.

  Er will seine Qualifikation erhöhen.
  Má výdrž.

  Er hat Ausdauer.
  Drž nám palce!
  Drück uns die Daumen!

  Začal studovat dálkově.

   Er nahm das  Fernstudium auf.
  Absolvuje VŠ v denním studiu.

  Er absolviert die Hochschule im Direktstudium.
  Dostává prospěchové stipendium.

  Er bekommt Leistungsstipendium.
  Udělal ji na jedničku.

  Er machte sie mit Eins.
  V elektrotechnice se vyzná.

  In Elektrotechnik kennt er sich gut aus.
  Má doučování z matematiky.

  Er hat Nachhilfestunden in Mathe.
  Opisuje úkoly a používá taháky.

  Er schreibt die Aufgaben ab und benutzt immer Spickzettel.
  Všechna čest!
   Alle Achtung!
   Chodí za školu.
   Er schwänzt die Schule!

   Blauer Brief     dopis informující rodiče, že jejich dítěti hrozí propadnutí.
   Auswendig lernen  učit se nazpaměť
   Der Rowdy   rošťák, výtržník

   Die Verteidigung   obhajoba
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